
PLATZREGELN 

 

1. Verstoß gegen Verhaltensvorschriften (Regel 1.2)  
 
Sanktionen während des Turniers durch die Spielleitung  
Ergänzend zu Regel 1.2 a gilt:  
Fehlverhalten bzw. ein schwerwiegendes Fehlverhalten liegt vor, wenn 
gegen traditionell herausgebildete und allgemein anerkannte 
Verhaltensregeln beim Golfsport nachhaltig verstoßen wird.  
 
Als Fehlverhalten kann insbesondere angesehen werden:  

• Mit dem Trolley zwischen Grün und daran angrenzendem Bunker 
hindurchzufahren bzw. über das Vorgrün zu fahren.  

• Einen Schläger aus Ärger in den Boden zu schlagen bzw. den 
Schläger oder Einrichtungen des Platzes zu beschädigen.  

• Einen Schläger zu werfen.  
• Einen anderen Spieler während des Schlages durch 

Unachtsamkeit abzulenken.  
• Pitchmarken nicht auszubessern, Bunker nicht zu harken oder 

Divots nicht zurückzulegen.  
 
STRAFE FÜR VERSTOSS:  

1. VERSTOSS: EIN STRAFSCHLAG  
2. VERSTOSS: GRUNDSTRAFE  
3. VERSTOSS: DISQUALIFIKATION  
 

Als schwerwiegendes Fehlverhalten kann insbesondere angesehen 
werden:  

• Absichtlich ein Grün erheblich zu beschädigen  
• Abschlagsmarkierungen oder Auspfähle zu versetzen  
• Einen Schläger in Richtung einer anderen Person zu werfen  
• Einen anderen Spieler absichtlich während seines Schlages 

abzulenken  

• Wiederholte Verwendung vulgärer oder beleidigender 
Ausdrücke oder Gesten  

• Personen zu gefährden oder zu verletzen  
 
STRAFE FÜR VERSTOSS:  

DISQUALIFIKATION  
Die Strafe für ein schwerwiegendes Fehlverhalten wird ggf. auch 
nach dem Turnier von der Spielleitung verhängt.  

 
2. Bewegliche Hemmnisse (Regel 15.2)  
 
Absperrketten und deren Halterungen gelten als bewegliche 
Hemmnisse und dürfen entfernt werden.  
 
3. Ungewöhnliche Platzverhältnisse; einschließlich unbeweglicher 
Hemmnisse (Regel 16.1)  
 

• Boden in Ausbesserung ist durch blaue Pflöcke und/oder weiße 
bzw. blaue Linien/Einkreisungen. Es muss Erleichterung in 
Anspruch genommen werden.  

• Straßen und Wege mit künstlich angelegter Oberfläche.  
• Der zur Wildschweinabwehr entlang der Ausgrenze eingesetzte 

Elektrozaun.  
• Kommt ein Ball im Gelände in oder auf Ente oder Gänsekot zur 

Ruhe, so darf Erleichterung in Anspruch genommen werden.  
• Ist lediglich die Standposition des Spielers durch Enten- oder 

Gänsekot behindet, so darf keine Erleichterung in Anspruch 
genommen werden.  
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4. Penalty Area (Regel 17.1)  
 

• gelbe Pflöcke oder gelbe Linien  
• rote Pflöcke oder rote Linien  

 
5. Aus (Regel 18.2)  
 
Weiße Pfosten und weiße Mauer am Clubhaus  
 
6. Drop Zonen  
 
Seitlich Grün 9 (bei Lage des Balles am Schutzzaun) 

Loch 11 nach der Brücke (als zusätzliche Möglichkeit) 

 

-------------------------------------------------------------------------------- 

Zusätzliche Hinweise  

Entfernungsmarkierungen jeweils zum Grünanfang:  

200 m gelb  

150 m rot  

100 m weiß  

Sowie Angaben auf den Sprinklerdeckeln  

 

 

 

Bitte beachten ...  

Auf den Abschlägen bitte keine Probeschwünge mit Bodenkontakt.  

Keine Trolleys auf den Abschlägen und Grüns.  

Bitte vergewissern Sie sich, bevor Sie an Bahn 15 abschlagen, ob der 
Vorder-Flight ausser Reichweite ist. Es kann sein, dass die Spieler vom 
Abschlag uneinsehbar in der Mulde stehen. 

Bitte beachten Sie auch die allgemeine Spielordnung und die 
Sonderplatzregeln am Infoboard oder beim Starter.  

 

Halfwayhaus  

zwischen Bahn 9 und 10  

 

Wetterschutzhütten  

bei Abschlag 3, 6, 11, 17, 18  

 

Toiletten  

- im Forum - bei Abschlag 6  

- im Clubhaus - bei Abschlag 10  

- bei Grün 12 bzw. Drivingrange  

 

Wir wünschen ein schönes, erfolgreiches Spiel! 


